
Ankündigung der Allmächtigen Kraft 
 

 
… Doch wenn der Heil´ge Odem kommt mit voller Macht, fürwahr, dann wird er 
euch noch weitere  Belehrung bringen und euch alle Worte ins Gedächtnis rufen, die 
ich sagte.  Noch so vieles wäre zu berichten, Dinge, die verschwiegen bleiben 
müssen, weil der Mensch von heute sie noch nicht versteht. 
Fürwahr, ich sage euch, bevor der große Tag des Herrn herannaht, wird der Heil`ge 
Odem die Mysterien enthüllen: 
 
Die Mysterien der Seele, der Unsterblichkeit, des Lebens und des Todes. 
Auch die Einheit aller Menschen und die Einheit zwischen Gott und Mensch wird 
er enthüllen. …. 
 
 
Aus  „Das Wassermann-Evangelium von Jesus dem Christus“, Verlag Hugendubel, 
Seite 248. 
 

 
 

Einweihung der Jünger 
Von Levi 

 
 
Am Tag vor Sabbath treffen sich die Jünger, die den Ruf erhalten hatten, in der 
Schule Christi und der Meister sagt zu ihnen: 
„Heute ist der Tag, an welchem ihr für euer Gotteswerk die Einweihung erfahren sollt. 
So laßt uns beten: 
 
Wendet euch nach innen. Schließt die Tore vor dem Erden-Selbst und wartet. 
Dieser Raum wird nun erfüllt vom Heil`gem Odem – und im Heil´gen Odem werden 
ihr getauft“. 
 
Dann beten sie. Ein Licht, viel heller als das Licht der Mittagssonne, füllt den Raum 
und Feuerzungen lodern über jedem Haupt. 
 
Die Atmosphäre über Galiläa zittert und ein Laut wie ferner Donner rollt rings um 
Kapernaum. Man hört Gesang ertönen wie von tausenden Engelsstimmen. 
 
Die zwölf Jünger hören eine Stimme, eine leise, sanfte Stimme, und vernehmen 
jenes Wort, das keiner auszusprechen wagt – es ist der heil´ge Name Gottes. 
 
Jesus spricht: „Mit diesem schöpferischen Wort könnt ihr die Elemente und die Kräfte 
der Natur beherrschen. 
 
Wenn ihr dieses Wort in eurer Seele sprecht, habt ihr den Schlüssel über Tod und 
leben, wie auch über Dinge der Vergangenheit, der Gegenwart und Zukunft. 
 
Seht, ihr seid vom Weinstock die zwölf Reben, seid das Fundament und seid die 
zwölf Apostel Christi. 



Wie Schafe sende ich euch unter Wölfe, doch das „Wort“ ist euch Schild und euer 
Harnisch.“ 
 
 
 
 
Anmerkung: Dies ist ein deutlicher Hinweis auf die Einweihung/Initiation der Schüler/Jünger 
von Jesus Christus in das Licht- und Tonprinzip. Diese Initiation in das Licht- und Tonprinzip 
auch heute durch die Gnade Kirpals die Menschen erhalten können. 

 
 
 

Die Schule Christi 
 
 
Auch Jesus und die Seinen gehen nach Kapernaum. 
In einem großen Haus wohnt er mit Maria, seiner Mutter  und empfängt die Jünger, 
um sie zu belehren. 
 
Alle, welche an ihn glauben, dürfen kommen. Seine Jünger nennen dieses Heim die 
„Schule Christi“. 
 
„Der ganzen Welt“, so sagt der Meister, „soll das Evangelium verkündet werden.  
Ich bin der Weinstock – ihr seid die Reben. 
Mächtig wachsen wird der Weinstock. Seine Zweige sind die Rassen, Völker und 
Nationen dieser Erde. Von den Männern, welche meiner Lehre folgen, wird der 
Heil´ge Odem (Heilige Geist) zwölf berufen. 
Geht, verrichtet euer Tagewerk – und horcht auf die Berufung. 


